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An(ge)dacht____________________________________________

Liebe Leserin, Lieber Leser!

Wir  hatten  gedacht  und  gehofft,  dass  sich  bald  eine

Nachfolge  für  Pastor  Vehrs  für  Lintorf  finden  ließe,  aber

dem ist leider noch nicht so. Angedachte Lösungen haben

sich nicht verwirklichen lassen und wir wissen ja, dass zur

Zeit in vielen Bereichen Fachkräfte fehlen und das ist leider

inzwischen auch bei den PastorInnen so. Beten wir darum,

dass Gott die Gemeinde sieht und einen Weg für uns weiß und uns auf unserem

Weg  begleitet.  So  bin  ich  nun  erstmal  weiter  für  Sie  zuständig  –  mit

Unterstützung, allerdings ist seit Dezember auch Bad Essen vakant, was es nicht

leichter macht. Aber so ist diese Zeit auch eine Chance aufeinander zuzugehen

und manches gemeinsam zu machen.

„Du bist ein Gott, der mich sieht“, Genesis 16,13

Dankbar bin ich für die Jahreslosung für 2023. Dieser Satz darf uns heute gelten,

dir und mir. Ursprünglich stammt er aus dem ersten Buch der Bibel, aus einer

zutiefst menschlichen Geschichte. Abraham und Sara hatten sich auf Gottes Wort

hin auf den Weg gemacht, in ein Land, dass er ihnen zeigen wollte. Da waren

beide schon nicht mehr jung. Doch Sara ist unfruchtbar, ein schlimmes Schicksal

für Frauen, nicht nur zu Zeiten der Bibel. Wieviel Leid hat es schon über Frauen

und Familien gebracht, kein Kind bekommen zu können.

Abraham vertraut Gottes Verheißung auf  Nachkommen gegen allen Anschein,

aber Sara wird ungeduldig. Auch den großen Vätern und Müttern des Glaubens

fällt das Vertrauen manchmal schwer. Sara beschließt, das Problem selber in die

Hand zu nehmen, und ihre Lösung heißt „Leihmutter“. Das mag uns befremden,

war  damals  durchaus  nicht  außergewöhnlich.  Auch  nicht,  dass  Mägde  dafür

herhalten mussten, ohne gefragt zu werden.

Der Plan gelingt, Hagar wird schwanger und bekommt einen Sohn. Aber zunächst

hat keiner an die menschlichen Folgen gedacht,  wie die beiden Frauen damit

umgehen und ganz unterschiedlich auch darunter leiden.
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____________________________________________An(ge)dacht

Hagar flieht in die Wüste und das bedeutet eigentlich den sicheren Tod. Aber

Hagar wird gesehen. Sie wird von einem Boten Gottes direkt angesprochen, als

Frau.  Was  für  eine  Würdigung.  Und  hier  wird  sie  als  Person  gesehen  und

wahrgenommen.  Gott  sieht,  wie  es  ihr  geht,  wie  sie  sich  fühlt,  was  sie  zu

ertragen hat.

Aber der Bote schickt sie zurück in die Situation, aus der sie kommt, daran hat

sich  nichts  geändert.  Aber  sie  ist  eine  andere.  Gestärkt  durch  Gottes  Worte.

Gestärkt durch Gottes Verheißung, ich bin mit dir und deinem Sohn. Als erste

Frau bekommt sie einen ausdrücklichen Segen zugesprochen für sich und für ihr

Kind, das sie Ismael nennen soll. 

Damit wird Hagar zur Stammmutter der Araber. Hier wird sehr deutlich, wie eng

die Segensgeschichte Israels mit der Geschichte derer verbunden ist, die sich von

Ismael  ableiten.  Damals  schon  zeichnet  sich  der  extrem  leidvolle  und

komplizierte Konflikt ab zwischen den Nachkommen Saras und Hagars. Beiden

gilt Gottes Verheißung. Beide stehen unter Gottes Schutz und Segen. Eine nicht

aufzulösende Spannung und bleibende Herausforderung, der wir uns auch heute

immer wieder neu zu stellen haben.

Du bist ein Gott, der mich sieht – gesagt zu Hagar, gilt es aber in gleicherweise für

Sarah. Ich darf darauf vertrauen, dass das auch für mich heute gilt, aber eben

auch für meinen Nächsten, den Anderen, den Menschen neben mir. Wie so oft

Zuspruch und Anspruch zugleich.

Fühlen wir uns von Gott gesehen und nehmen wir einander wahr.

Ihre Pastorin Monika Stallmann
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VfmJ__________________________________________________ 
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Altes Pfingstcamp – neues Pfingstcamp 
 
Es ist schon eine kleine Geschichte, die das Pfingstcamp Seeste mit 
unserer Gemeinde hatte. Seit 2001 ist unsere Gemeinde dabei 
gewesen. 2008 hat unser Diakon Andreas Rohdenburg die Leitung 
des Pfingstcamps übernommen. Einiges hat sich seitdem verändert.  
Viele Jahre lang hat unsere Band „Ray of hope“ für tolle Musik, coole 
Stimmung und nicht zuletzt für Austausch auch in geistlichen Fragen 
gesorgt. Als Alex Janz einmal wieder zum Aufbauen in Seeste 
erschien, meinte er „Es ist, wie nach Hause kommen“  
Viele Mitarbeiter und Teilnehmer haben seither die Pfingsttage in 
Zelten zwischen Apfelbäumen und Volleyballtoren verbracht und 
können sicher von einigen Erinnerungen berichten.  
2020 bis 2022 hat das Pfingstcamp nun dreimal aus bekannten 
Gründen ausgesetzt. Ein guter Anlass, zu fragen, ob es einfach so 
weitergehen soll, ob man kalt gewordenen Kaffee einfach wieder 
aufwärmt, oder ob wir etwas Neues wagen.  
Als sich nun auch noch das Leitungsteam stark dezimiert hatte, war 
die Entscheidung so gut wie klar: Das Pfingstcamp Seeste gehört fort 

an zu den guten Erinnerungen 
unserer Jugendarbeit.  
ABER: genau rechtzeitig, wäh-
rend der Kinderfreizeit in 
Ascheberg flatterte und ein 
Flyer vom Nordpoint Pfingst-
festival am Schloss Ascheberg 
in die Hände. Kurzerhand 
haben die noch verbliebenen 
Leiter, Helena Moor (Bersen-

brück), Pastor Simon Kramer (Vehrte) und Andreas Rohdenburg 
(Lintorf) entschieden, mit allen Jugendlichen die Pfingsttage am 
Schloss Ascheberg aufzusuchen und dort ein paar tolle Tage mit 
unseren Jugendlichen und den Jugendlichen der anderen 
Gemeinden mit Segeln, Baden, Klettern, Chillen am Strand, Fußball 
und dem tollen Thema: „Neu-wert-ich“ zu verbringen. Wir freuen uns 
schon sehr darauf. Wenn Du zwischen 13 und 22 Jahre alt bist, bist 
Du herzlich eingeladen, Pfingsten 2023 mit uns nach Ascheberg zu 
fahren.      Infos: https://www.schloss-ascheberg.de/nordpoint 

https://www.schloss-ascheberg.de/nordpoint


__________________________________________________ VfmJ  
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Gemeinsame Pflanzaktion in der Gemeinde 
Die Sommer der vergangenen Jahre haben ihre Spuren im 

Wald hinterlassen. Durch Dürre und Borkenkäfer sind ganze 

Baumbestände verschwunden. Diese Lücken im Wald werden 

wir noch jahrelang sehen. Damit diese Lücken nicht jahrzehn-

telang leer bleiben, ist es wichtig, wieder neue Bäume zu pflanzen. Die 

Kirche besitzt Waldteile. Diese sind auch wie andere Teile im Wald mas-

siv betroffen. 

Wir vom VfmJ haben die Idee, einen Teil dieser Flächen wieder aufzu-

forsten. Normalerweise wird ein Lohnunternehmen für diese Arbeiten 

beauftragt und dafür auch bezahlt. Diese Arbeit möchten wir gemein-

sam mit euch übernehmen. Die Lohnkosten, die nicht an Dritte gehen, 

sollen dann als Spende dem VfmJ zugutekommen.  

Bei der Bepflanzung wird auf einen Mix verschiedener Baumarten ge-

achtet. Dadurch wird unser Wald robuster und ist für die Zukunft besser 

aufgestellt. Monokulturen gehören der Vergangenheit an.  

Mit unserer Pflanzaktion möchten wir den Wald der Zukunft mitgestalten. 

Wir wollen Gottes genialer Schöpfung aus neuen Perspektiven begeg-

nen und diese ein kleines Stück weiter verantwortungsbewusst pflegen. 
 

Hierfür brauchen wir tatkräftige Unterstützung von euch! 

Dafür treffen wir uns: 
 

 

Bitte bringt, wenn vorhanden, einen Spaten mit. Denkt bitte auch an 

festes Schuhwerk, Regenkleidung, Getränke, Teller und Besteck. 
 
  

Für ein Mittagessen ist gesorgt.  
 

Wir freuen uns auf euch  

 Wann:  Am Samstag, den 18.02.2023, um 9:00 Uhr 
 Wo:   Am Gemeindehaus  

Von hier starten wir mit einer Fahrgemeinschaft 
gemeinsam in den Wald!  

Wer später dazustoßen möchte, kann sich am Gemeindehaus über die 
Kontaktdaten vor Ort telefonisch melden.  



Aus der Gemeinde_______________________________________

Benefizkonzert des Jugendchors Osnabrück

Peace, I leave with you 
- Frieden hinterlasse 
ich euch. Passend zum 
Gedenken an den 
Westfälischen Frie-
dens, der vor 375 Jah-
ren geschlossen wurde 
stand das diesjährige 
Konzert 
des Jugendchores Os-
nabrück unter dem Mot-
to „Frieden“. Ein Streif-
zug durch geistliche 
Chormusik, die eine 
sehr persönliche, 
menschliche Perspekti-
ve auf der Suche nach 
dem inneren Frieden in 
den Vordergrund rück-
te.
In weiße Gewänder 
gekleidet und mit Chor-
gesang zogen die 
knapp 30 Sängerinnen 
und Sänger in die gut 
besuchte Kirche ein. 
Schon da sprang der 
Funke über, und man 
spürte, dass es ein 

ganz besonderer Abend werden würde. Unter der Leitung von Domdirek-
tor Clemens Breitschaft sangen sich die jungen Leute in die Herzen der 
Zuhörer: Unglaublich und Wunderschön.

Das von der Sparkasse Osnabrück initiierte und finanzierte 
Benefizkonzert findet jedes Jahr in einer anderen Gemeinde der 
Wittlager Region statt. Der Erlös aus dem Kartenverkauf ist in 
diesem Jahr für Verein für missionarische Jugendarbeit bestimmt. 
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______________________________________________Pilgerweg
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Aus dem Kirchenvorstand

Einladung an alle Interessierten zum
Gemeindeabend

22. Februar 2023, 19.00 Uhr im Gemeindehaus Lintorf

Mirja Lotz stellt „Prepare Kingsway Ministries“ vor; ein bei uns wenig 

bekanntes Missionswerk, das in einem Slumgebiet ca. 20 km außerhalb von 

Manila arbeitet. Mirja Lotz kümmert sich mit einem Team aus einheimischen 

Mitarbeiterinnen (Hebamme, Krankenschwester, Sozialarbeiterinnen, 

ehemaliges Straßenkind und junge Mütter aus dem Slum) um Kinder, die in 

größter Armut aufwachsen und zu deren Alltag auch soziale  

Vernachlässigung, Missbrauch, Hunger und Gewalt gehören. Sie bieten den 

Kindern die Chance für einen Schulbesuch und eine Berufsausbildung, damit 

sie nicht in einigen Jahren in der Drogenabhängigkeit, der Prostitution oder in 

Straßenbanden landen.

Mitten im Slum hat das Missionswerk ein Familienzentrum aufgebaut, dessen 

Schwerpunkt ist die Tagesbetreuung von Kindern aus sehr kaputten Familien. 

Im Moment werden 60 Kinder im Alter von 0 bis 15 Jahren betreut. 

Grundlage der Arbeit ist die Weitergabe von christlichen Werten und die 

altersentsprechende Förderung der Kinder durch unterschiedliche Angebote, z.

B. Nachhilfe, Hausaufgabenbetreuung, Musikunterricht, Sport- und 

Bastelangebote., aber auch Kinderandachten gehören zum Tagesablauf dazu. 

Das Zentrum ist für viele Kinder zu einem Ort der Geborgenheit geworden. 

Durch Hausbesuche versuchen die Mitarbeiter auch die Eltern der Kinder zu 

erreichen, um auch ihnen christliche Werte zu vermitteln und praktische Hilfe 

im Alltag anzubieten. Dazu gehören u. a. Bibelstunden, Seminare, Hilfe-zur-

Selbsthilfe-Projekte und Geburtsvorbereitungskurse. Außerdem befindet sich 

in dem Zentrum ein zahnärztliches Behandlungszimmer, wo kostenlose 

Behandlungen für Menschen aus dem Slum angeboten werden. Dieses ist 

möglich, da das Team von Zahnärzten ehrenamtlich unterstützt wird. 

Außer den Zahnärzten gibt es aus den verschieden lokalen Gemeinden eine 

Gruppen Ehrenamtlicher, denen die Arbeit von „Prepare Kingsway Ministres“

am Herzen liegt, und die das Team mit ihren Gaben und Fähigkeiten   

unterstützen.

Wollen Sie mehr wissen? Dann kommen Sie am 22. Februar zu 
uns ins Gemeindehaus. Wir freuen uns auf Sie! Herzliche 
Einladung“
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________________________________________________Nachruf

Am 09.  November  2022 verstarb  Eva Maria  Bödeker,  geb  Kendzia  im

Alter  von  87  Jahren.   Sie  wurde  am  23.  November  2022  in  Lintorf

kirchlich beigesetzt.

Seit  24 Jahren gehörte sie zu unserem Redaktionsteam. Ihre Stärke war

nicht  die  Arbeit  am  Computer,  dafür  hatte  sie  alle  Termine  im  Kopf,

wusste  wo  „Freud  und  Leid“  hingehörte  und  achtete  darauf,  dass  die

Gemeindebriefe  „nicht  zu  dünn“  wurden.  Aber  nicht  nur  bei  der

Redaktionsarbeit war sie im Einsatz, sondern besonders bei der Verteilung

der  fertigen  Briefe.  Unter  ihrer  Aufsicht  konnte  man  sich  auf  die

pünktliche Auslieferung verlassen.

An  vielen  Stellen  wird  sie  uns  fehlen!  Besonders  ihre  offene,

unkomplizierte  und interessierte Art sowie ihre Fröhlichkeit werden wir in

guter Erinnerung behalten.

Wir hoffen, dass wir uns alle im Himmel wiedersehen. 

Auf Wiedersehen, Eva.
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Passion_______________________________________________
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_______________________________________________Passion

In einem großen Hotel wimmelt es von mancherlei Leuten, die den Gästen
zur Hilfe bereitstehen: Da sind der „Ober“ im Frack und der Essensbringer
im weißen Jackett.  Da sind der einflussreiche Portier und der elegante
Geschäftsführer. Und ganz unten auf der Stufenleiter ist der Mann in der
„grünen Schürze“, der Hausdiener, der die Schuhe putzt und die Koffer
trägt.

Die  Passion  Jesu  begann  damit,  dass  er  sich  diese  grüne  Schürze
umband. Damit machte er deutlich, dass er der Mann sein will,  der die
Lasten trägt und die Schuhe putzt oder –sich nach der Sitte der damaligen
Zeit- die staubigen Füße wäscht.

Der Sohn Gottes, der Herr aller Herren, als Hausdiener! Das verschlägt
einem den Atem.

Wenn es aber nun so ist, können wir ihn nicht mehr beleidigen, als dass
wir seinen Dienst nicht in Anspruch nehmen.

Es gibt so viele, die tragen ihre Lebenskoffer selber. Sie tragen die Lasten
der  unvergebenen  Sünden  heimlich  mit  sich  herum.  Sie  wollen  ihre
Lebensprobleme allein lösen. Sie wollen sich selbst vom Schmutz ihres
Lebens reinigen.

Wie töricht! Der Sohn Gottes hat die Schürze des Hausdieners umgetan.
Nun ruft er: „Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid!“
Lasst uns doch ihn in Anspruch nehmen!

Die grüne Schütze Jesu ist die herrliche Fahne der Hoffnung für alle, die
müde sind und sich abschleppen; die schmutzig sind und nicht wissen,
wie sie rein werden sollen. Wir wollen uns und alles ihm übergeben.

Herr Jesus!  Wir danken Dir, dass Du unser Heiland bist. Amen.

Aus W. Busch, „Tägliche Andachten“
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      Jesus stand auf . . ., nahm einen Schurz und umgürtete
sich. Danach goss er Wasser in ein Becken und hob an,
den Jüngern die Füße zu waschen.                  Joh. 13, 4 u. 5



Zum Vormerken_________________________________________

Freizeit auf Borkum  
  mit und ohne Familie, von jung bis alt, für alle zusammen

Zum sechsten Mal seit 2013 laden wir zu einer gemeinsamen Gemeinde- 

und Familienfreizeit auf Borkum ein. In den Herbstferien, vom 21.10-

28.10.2023 geht es wieder ins Gästehaus Viktoria, ein schickes Gästehaus 

direkt an der Strandpromenade, gut versorgt bei Vollpension, ein 

schönes Program und genug Freizeit- das wird unsere Freizeit Borkum 

2023.

Hier die Infos dazu: 

Zeit: 21.Oktober- 28.Oktober 2023 Herbstferien in Niedersachsen.

Die Flyer mit den Preisen für Einzelpersonen oder für Familien mit 

Kindern liegen in der Kirche, im Gemeindehaus und im Pfarrbüro aus.

Anmeldung: die Zahl der Plätze ist begrenzt- daher je früher, je besser.

Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldungen

per Mail info@kirche-lintorf.de

im Internet unter www.kirche-Lintorf.de/freizeiten vergeben.

Infos mit allen Preisen und Anmeldeblatt

im Pfarramt Tel. 05472/7258
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___________________________________Für den Terminkalender

     

 Themen und Termine im Frauentreff

14.Februar von 9 – 11 Uhr im 
Gemeindehaus

 An diesem Vormittag wollen wir uns noch 
einmal mit der diesjärigen Jahreslosung:
beschäftigen. Anke Rohdenburg wird uns
dazu einige Gedankenanstöße geben.      

14. März von 9 - 11 Uhr im Gemeindehaus

Diesmal sind wie wieder „Unterwegs auf großer Fahrt“. Helga und Hartwig
Helms haben vor einigen Jahren eine Reise nach Taiwan gemacht. Wir 
dürfen sie in Bildern begleiten.

Herzliche Einladung zu beiden Treffen. Es gibt wieder ein leckeres 
Mitbringbüfett. Kaffee, Brötchen und Butter besorgen wir (Kosten: 3€). 
Anmeldungen bitte jeweils bis freitags vorher bei   Ingrid Massmann 
0547273421.

...zum Schluß noch ein guter Rat von Polizeioberkommisarin 
Julia Westerfeld (Frauentreff im Januar)...
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Termine_______________________________________________

Konfirmationsjubiläen 2023
Silber – Gold – Diamant – Eisen

 Sonntag, 10. September 2023 – 10.00 Uhr:
Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmation
Eingeladen sind die Konfirmanden, die im Jahr 
1958 und 1963 und 1973 konfirmiert worden sind!

 Sonntag, 05. November2023 – 11.00 Uhr:
Silberne Konfirmation
Eingeladen sind die Konfirmanden, die im Jahr 1998 
konfirmiert worden sind.

Zu  beiden  Tagen  wird  es  noch  gesonderte  Einladungen  geben.
Allerdings stehen uns dafür nur die Namen derer zur Verfügung, die
in  Lintorf  konfirmiert  worden  sind.  Wer  in  anderen  Gemeinden
konfirmiert wurde, diesen Tag aber in Lintorf feiern möchte, melde
sich bitte im Pfarrbüro: KG.Lintorf@evlka.de oder 05472 – 7258.

Neuer Konfirmandenjahrgang 2023 – 2025

Der Elternabend für den neuen Konfirmandenjahrgang (in der Regel
die Kinder, die nach den Sommerferien in der 7. Klasse sind), findet
am 07. Juni 2023 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus statt.
Dieser  Abend  ist  zum  Kennenlernen  und  zum  Besprechen  aller
Fragen,  die  mit  der  Konfirmandenzeit  und  der  Konfirmation
zusammenhängen,  gedacht.  Die  Anmeldung  kann  an  diesem
Abend oder während der Bürozeiten im Pfarrbüro (Dienstag 10.00-
12.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr) vorgenommen
werden.

Kleidersammlung für Bethel

Termin: Montag, 30. Januar bis Dienstag, 07. Februar 2023
Ort:       Familie Meyer, Unter den Gärten 4
Dort ist eine Garage ganztägig geöffnet, sodass Sie an keine 
Öffnungszeiten gebunden sind.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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_______________________________________Wichtige Adressen

Vakanzvertretung:

Monika Stallmann, An der Pfarre 17,  49152 Bad Essen - Rabber

Tel.: 05472/ 73111

Internet: www.kirche-lintorf.de

Diakon:

Andreas Rohdenburg, Steinbrink 16 

Lintorf, Tel..:05472/979411  

Fax: 05472/949412   

 

Organist:  

William Halm, Sandweg 12  

Bissendorf, Tel.:05402/5990  

Diakonisches Werk Bramsche

Außenstelle Bohmte

Tel.: 05471/8022425

Sozialstation Wittlager Land 

Gräfin-Else-Weg 9A, Bad Essen

Tel.: 05472/930830         

www.sozialstation-wittlage.de

                              

Telefonseelsorge Osnabrück:

Tel.: 0800/1110111 

       

Suchtberatung:

Bramsche Kirchhofstr. 6 
Tel. 05461-88298-0

Pfarrbüro:

Lintorfer Str. 29 Elisabeth  Klausing

Tel.: 05472/7258      

Privat: 05742/2238

Bürozeiten der Pfarrsekretärin: 

dienstags       10.00-11.30 Uhr

mittwochs     16.00-18.00 Uhr

Küster/Kirche Lintorf:

Ursula Lömker

Lintorf, Wiehenstr. 2                 

Tel:: 05472/7179    

                

Küster / Kapelle Wimmer:

Brigitte Hüsemann

Wimmer, Papenkampweg 39

Tel.: 05745/759 o. 016094185760

                                                         

Hausmeisterin / Gemeindehaus

Heike Holsing , Hördinghausen                    

Tel.: 05742/6138

Petra Janz, Hördinghausen      

Tel.: 05742/9003799

Impressum:

Herausgeber:                            Ev. – luth. Kirchengemeinde Lintorf

Redaktion:                                Erika Albertmelcher, Elfriede Janköster, Ingrid Maßmann

                                               Tel.: 05472/73421

Auflage:                                  1000 Stück

Druck:                                     www.gemeindebriefdruckerei.de

Redaktionsschluss für diese Ausgabe:    04. Jan. 2023

für die nächste Ausgabe: 01. März  2023
Wenn Sie unseren Gemeindebrief mit Spenden unterstützen möchten, so würden wir uns sehr darüber freuen. 

Kto.-Nr.  (neu!) DE77 2655  0105  1633  1084  59   

Wenn Sie Vorschläge für weitere Themen, Beiträge oder Fotos haben, wenden Sie sich bitte an die 

Redaktionsmitglieder
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  ________________Pinnwand______________

Musikalisches
Kirchenchor              montags     20 Uhr 

Leah Rohdenburg, 017682500641

Posaunenchor    donnerstags  19.30 Uhr

Carolin Fuchs, 05472/8179650

Flötenkreis               montags  19.30 Uhr

Ursula Lömker, 05472/7179                      

Vitamin-C-Kids dienstags           18 Uhr

Andreas Rohdenburg                                 

Jugendband         montags 18-19.30 Uhr

Alex Zwehr, Bentje Janzen

Kids – Hits
Pfadfinder (Jungen)            6-8 Jahre 

donnerstags                                16 Uhr

A. Rohdenburg

Outdoorgruppe (Jungen) 9-12 Jahre 

montags                                     15 Uhr

A. Rohdenburg

Outdoortreff (Mädchen)    6-9 Jahre

montags                                17-18 Uhr

Mädchengruppe                9-12 Jahre

freitags                                17- 18 Uhr

Krabbelcafe        

donnerstags                      9.30 –11 Uhr

Britta Borgmann            017647651124

Dietlind Holtmeyer         01792539623

                       Biblisches für alle                                               

Hausbibelkreis                                                                                 dienstags ab 20 Uhr

Helmut Holtmeyer, Wimmer, 05472/73257

Emmaus Hauskreise                                                                        dienstags ab 20 Uhr

wechselnde Orte; Tel: 05472/982459 oder 05742/921521

Hauskreis II                                                              jeder 1. und 3. Dienstag ab 20 Uhr

wechselnde Orte; Tel.: 05742/2238                                   

JuBiK  (ab 14 Jahre)                                                                 donnerstags 18 – 20 Uhr

Fam. Sander, Tel.:05472/979411

Der Kreis (ab 25)

 Steffen Henn                                               donnerstags (ungerade Wochen) 19.30 Uhr

Zeit zum Gebet in der Lintorfer Kirche
Termine werden abgekündigt

Konfi – und Jugend
Jugendtreff

freitags                              19-21.30 Uhr

Andreas Rohdenburg

Jugendvesper

(Monatsschlussandacht)

jeden 3. Freitag im Monat           19 Uhr

Frauen und Männer 
Frauenkreis                     ab 15 Uhr

jeden dritten Mittwoch im Monat

Pastorin Stallmann                     

0472/73111

Frauenfrühstück               9-11Uhr

jeden zweiten Dienstag im Monat

Ursula Lömker               

05472/7179 

MannOMann                  19.30 Uhr

letzter Dienstag im Monat



Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten im Februar 2023

Do.: 02.Feb.  5.30 Uhr Gebetskreis, Kirche

So 05.Feb 10.00 Abendmahlgottesdienst – Septuagesimä
11.00 Der „Andere“ Gottesdienst
Kollekte: Deutscher Ev. Kirchentag
Anschließend gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus

So 12.Feb 10.00 Predigtgottesdienst – Sexagesimä
Kollekte: Diakonisches Werk Niedersachsen

Fr 17.Feb 19.00 Jugendvesper, Gemeindehaus

So 19.Feb 10.00 Vorstellungsgottesdienst – Estomihi
Die Konfirmanden gestalten den Gottesdienst
Kollekte: Bodelschwingh Studienstiftung

Fr 24.Feb 17.30 Uhr Gebetskreis, Kirche

Sa 25.Feb 20.00 Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer

So 26.Feb 10.00 Predigtgottesdienst – Invokavit
Kollekte: Martin-Luther-Bund, Gustav-Adolf-Werk, Ev. Bund
Im Anschluss Gelegenheit zum Krankengebet mit Segnung

 Der Kindergottesdienst für die sechs- bis zwölfjährigen findet im Jugendkeller
statt.

 Der Kinderspielkreis trifft sich im Jugendraum.
 Nach jedem Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Gelegenheit zur 

Begegnung beim Kirchenkaffee. 
 Dort sind auch Gottesdienst-Aufnahmen erhältlich.



Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten im März 2023

Do 02.Mär       5.30 Uhr Gebetskreis, Kirche

Fr 03.Mär    19.00 Uhr 1. Passionsandacht, Kapelle Wimmer
         Kollekte: eigene Gemeinde

So 05.Mär 10.00 Abendmahlgottesdienst – Reminszere
11.00 Der „Andere“ Gottesdienst
Kollekte: Besondere regionale Projekte der Diakonie
Anschließend gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus

Fr 10.Mär 19.00 Uhr 2. Passionsandacht, Kapelle Wimmer
Kollekte: eigene Gemeinde

So 12.Mär 10.00 Predigtgottesdienst – Okuli
Kollekte: Hospiz- und Palliativarbeit

Fr 17.Mär 19.00 Uhr Jugendvesper und 3. Passionsandacht
Gemeindehaus Lintorf
Kollekte: eigene Gemeinde

So 19.Mär 10.00 Predigtgottesdienst – Lätare
Kollekte: Stiftung Posaunenwerk

Fr 24.Mär  17.30 Uhr Gebetskreis

19.00 Uhr 4. Passionsandacht, Kapelle Wimmer
Kollekte: eigene Gemeinde

Sa 25.Mär 20.00 Uhr Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer

So 26.Mär 10.00 Hauptgottesdienst – Judika
Kollekte: besondere Gesamtkirchliche Aufgaben EKD
Im Anschluss Gelegenheit zum Krankengebet mit Segnung

Fr 31.Mär 19.00 Uhr 5. Passionsandacht, Kapelle Wimmer
Kollekte: eigene Gemeinde

 Der Kindergottesdienst für die sechs- bis zwölfjährigen findet im Jugendkeller
statt.

 Der Kinderspielkreis trifft sich im Jugendraum.
 Nach jedem Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Gelegenheit zur 

Begegnung beim Kirchenkaffee. 
 Dort sind auch Gottesdienst-Aufnahmen erhältlich.


